
Das Jahr 1982 ist ein Gemeinjahr von 365
Tagen

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Appenzeller Kalender

Band (Jahr): 261 (1982)

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-376431

PDF erstellt am: 20.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-376431


Das Jahr 1982 ist ein Gemeinjahr von 365 Tagen

Bedeutung der in diesem Kalender vorkommenden Zeichen und Abkürzungen

Die himmlischen
Zeichen
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Abkürzungen

Aufg.: Aufgang
Untrg. : Untergang
ob.: obere
unt.: untere
i. Erdn. : In Erdnähe
i. Erdf. : in Erdferne
w. rechtl.:
wird rechtläufig
w. rückl.: •

wird rückläufig
v nur Viehmarkt
s nur Schweinemarkt

Zur Notiz!
Die Zeitangaben In
diesem Kalender sind In
mitteleuropäischer Zeit
(MEZ) ausgedrückt.
Bei Einfuhrung der
Sommerzeit ist zu den
Kalenderangaben 1 Std.
zuzuzählen.

Das Zeichen gibt an, in welches Zeichen der © an dem betreffenden Tag eintritt.
Jahresregent:

1. Jänner bis 19. März (wie im Vorjahre) Mars cf, 20. März bis 21. März 1983 Sonne <§)

Die Finsternisse des Jahres 1982

Die grösste Anzahl in einem Jahre möglichen Finsternisse ist 7.

Es müssen davon mindestens 4 Sonnenfinsternisse sein. Das kommt
dann zustande, wenn im Anfang des Jahres eine Gruppe mit 2

Finsternissen, in der Mitte des Jahres eine mit 3 und am Ende des
Jahres wieder eine mit 2 auftritt. Das war das letztemal im Jahre
1917 der Fall und wird nun dieses Jahr 1982 wieder der Fall sein.
Die 1. Mondfinsternis vom 9. Januar ist total. Der Eintritt in die
Kernzone des Erdschattens erfolgt 19.14 h. Der Beginn der Totalität
ist 20.06 h, deren Ende 21.35 h. Um 22.38 h tritt der Mond aus der
Kernzone des Erdschattens aus. Die partiellen Sonnenfinsternisse
vom 25. Januar und vom 21. Juni sind bei uns unsichtbar. Die 2.

totale Mondfinsternis vom 6. Juli und die 3. vom 30. Dezember sind
beide bei uns ebenfalls unsichtbar. Die 3. partielle Sonnenfinsternis

vom 20. Juli erreicht ihre stärkste Phase 19.30 h. Sie ist nur im
nordwestlichen Teil von Europa beobachtbar. Die 4. partielle
Sonnenfinsternis vom 15. Dezember erreicht ihre Mitte 8.10 h (kurz
nach Sonnenaufgang). Sie ist in Nordeuropa sichtbar.

Bewegliche Feste von 1982

bis 1991

Jahr Ostern Auffahrt Pfingst.
1982 11. April 20. Mai 30. Mai
1983 3. April 12. Mai 22. Mai
1984 22. April 31. Mai 10. Juni
1985 7. April 16. Mai 26. Mai
1986 30. März 8. Mai 18. Mai
1987 19. April 28. Mai 7. Juni
1988 3. April 12. Mai 22. Mai
1989 26. März 4. Mai 14. Mai
1990 15. April 24. Mai 3. Juni
1991 31. März 9. Mai 19. Mai

Jahreszeiten

Der Frühling beginnt am 20. März
Der Sommer beginnt am 21. Juni
Der Herbst beginnt am 23. September
Der Winter beginnt am 22. Dezember

Mit Eintritt der Sonne in das Zeichen:

23 Uhr 57 Min. des Widders Hf1

18 Uhr 24 Min. des Krebses ©
9 Uhr 47 Min. der Waage \£ü

5 Uhr 39 Min. des Steinbocks /Ç

^^HBHj



I. Jänner
©-Lauf

Aufg. | Untrg.
Himmels-Erscheinung

und mutmassl. Witterung
Tages-
Länge

greitag
©am«
©onnt

53. Wei

l9icujûbr S5 11A3
2!8ercbtolb <>* 12.08
3 c 1. ©. n. Oìeuj. <fa 12.33

se" aus dem Morgenland Matth. 2

23.00

0.10

2lnfang* 8.33

giern* 8.34
5.47 lieb 8.35

Sonnen-Aufgang 8.10 Untergang 16.45

onont
£>ien*t
Onittro
£>on*t
greitag

©onnt

4 Situ* ft«
5 ©imeon ^6 ^eilige 3 Könige ^7 3fibor $jü
.8 ©rbarb hS
9 Julian HS

10 l. ©. n. ©pipb. Stf

13.00 1.23
13.29 2.37
14.04 3.54
14.45 5.12
15.36 6.28
16.38

'

7.37
17.47 8.36

® in ©rbnäbe milbe*

fetter;
C in ©rbnäbe

120.54, F\ Rotöle c#tnft
Q>, Çcf$ bann

8.36
8.38
8.39
8.41
8.42
8.43
8.45

1. Jesus lehrt im Tempel Luk. 2 Sonnen-Aufgang 8.08 Untergang 16.53

onont
£Men*t
Onittro

11 ©ietbelm ^£
12 0neinrab,2lnfelm £P
13 #ilariu* £P

19.01
20.15
21.27

2lnbrucb be* Sage* um 6.28

9.24
10.02
10.34

2!bfcbieb um 18.34

©on*t
greitag
©am*t
©onnt

14 3*rael, gelig
15 onauru*
16 Onar^ell
17 2.©.n.©pi.2lnt.

rt 22.36 11.01

rt 23.43 11.25

tf% —.— 11.48

üb 0.47 12.11
2. Die Hochzeit zu Kana Joh. 2

8.47

falte*, 8.48
8.50

2llte* 91eujabr 14. Jänner
8.51

ç 2lbenbjîern, tfdc mit* 8.53

nd€ unter 8.55
C 0.59 ©cbnee* 8.57

Sonnen-Aufgang 8.05 Untergang 17.02

onont
©ien*t
Onittro
£>on*t
greitag
©am*t
©onnt

3. Vom

18 «prtéfa
19 onartba
20 ©ebajiian

212lgne*.
22 ^Bin^ena
23 ©merentia
24 3.©.n.©pi.Sim.
Aussätzigen Matth. 8

1.50 12.35
2.52 13.01
3.53 13.31
4.53 14.06
5.50 14.47
6.43 15.35
7.31 16.30

%d€ fall. 8.59
9.01
9.04
9.06
9.08
9.10
9.13

Sonnen-Aufgang 7.59 Untergang 17.12

<Din@rbf.;SdC, (§>in«z
9 unt. cf®,w<D ©*

aeigen

W, $ roirb rückläufig
ü, $dc ficb

onont
©ienét
onittro
£>on*t
greitag
©am£t
©onnf

25 «Pauli »efebr.
26 «polifarp
27 S&rtfojtomu*
28 $arl
29 Valerie
30 2lbelgunba
314.©.n.@pi.93irg.

ytn>

>an>

ff«

8.12 17.31

8.48 18.36
9.20 19.43
9.48 20.52

10.13 22.02
10.38 23.12
11.04 —.—

5.57 «Part. ®«ginfternté
$d<D einige

fonnige Sage;
naebber

unbeftänbige*
QSetter.

ii roirb rücfläufig

9.16
9.19
9.22
9.24
9.26
9.28
9.31

4. Schifflein Christi Matth. 8 Sonnen-Aufgang 7.51 Untergang 17.22

Erstes Viertel d. 3. mild. Vollmond d. 9. sonnig, letzt. Viert, d. 17. Schnee, Neumond d. 25. sonnig.
Mitte des Monats geht Ç vor 18 h unter, çf vor Mitternacht auf, % nach 2 h auf, 1j vor 1 h auf.



Januaris, 31 Tage

1.

2..

3.

4..

5..

6..

8...

9..

10..

11..

12.

13..

14..

15..

16..

17...

18...

19..

20...

21.

22...

23...

24...

25...

26...

27...

28...

29...

30...

31...

Der Wassermann
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Jahr- und Viehmärkte im Jänner

Aarberg 13. 27.
Aigle 16.
Altdorf 26. 28.
Altstätten SG

7. 14. 21. 28.
Amriswil 6. 20.
Appenzell 6. 20.
Basel 6. 20., 13. 27.

Flohmarkt
Biel 14.
Les Bois 11.
Bulle 7.
Burgdorf 11. 14.
Châtel-St-Denis 18.
Delsberg 19.
Dielsdorf 27.
Disentis/Mustèr 11.
Einsiedeln 11. v
Fraubrunnen 4.

Freiburg 4. vs
Frick 11. vs
Gais 5.
Gams 4.
Genf 23.—31.

Internationaler
Nutzfahrzeugsalon

Grabs 18.
Grenchen 8.
Herisau 8. 15. 22. 29.
Ilanz 20. v
Ins 20.
Interlaken 27.

Kaiseraugst 29.
Kerzers 26.
Langenthai 26.
Laufen 5.
Lichtensteig

4. 11. 18. 25.
Le Locle 12.
Luzern 6.
Monthey 27.
Moudon 5.
Murten 6.
Neu St.Johann 7. v
Orbe 7.14. 21. 28.
Oron-la-Ville 13.
Payerne 21.

Pruntrut 18.
Reinach AG 21.
Saignelegier 4.
Schiers 5.
Schupfheim 4.
Schwyz 25. v
Scuol/Schuls 18.
Solothurn 11.
Steckborn 11.
Sursee 5. 12. 19. 21. 26.
Thun 5.19. 20.
Thusis 4.
Unterkulm 29.
Unterseen 27.
Uznach 16.
Vevey 19.
Weinfelden 13. 27.
Wil SG 5. 12. 19. 26.
Willisau 28.
Yverdon 26.

Schaubuden

Ist der Anfang und das Ende schön,
so bedeutet es ein gutes Jahr.



II. forming C-

Aufg.
Lauf
I Untrg.

Himmels-Erscheinung
und mutmassl. Witterung

Tages-
Länge

onont
©ien«
onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

1 »rigitta
2 ßicbtmep

3 2Slafiu£
4 «öeronifa
5 SIgatba
6 ©orotbea
7 ©eptuagef. Oftd). ££

11.31 0.25
12.02 1.39

12.39 2.54
13.24 4.08
14.19 5.18

15.23 6.20

16.34 7.12

3 15.29 Çunt.d® Sage

5. Arbeiter im Weinberg Matth. 20

9.33
9.36
9.39
9.42
9.45
9.48
9.51

Sonnen-Aufgang 7.42 Untergang 17.33

mit

©dmee<

P», C in ©rbnäbe fall.

onont 8 ©alomon
©ien« 9 Apollonia
onittro 10 ©cbolajîifa
©on« 11 ©upbrofina
greitag 12 ©ufanna
©am« l3£ona£

2lnbrucb be£ Sage£ um 5.58
©onnt 114 ©ejagef. Valent.

6. Gleichnis vom Samen Luk.

we 17.49 7.55

¥ 19.03 8.30

¥ 20.15 9.00

ti 21.24 9.25

ti 22.31 9.49

üb 23.36 10.13

2lbfcbie:

»8.58

folgt
9 roirb recbtl. raube

QBitte*

cfdC rung.
Çro. recbtl., nd€ 93or<

m 19.14 Silier #omung 14

10.36 | %dc bewfrbenb 110.13
Sonnen-Aufgang 7.32 Untergang 17.45

9.54
9.58

10.01
10.04
10.07
10.10

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

15 gaufttn
16 Juliana
17 2lrtbur
18 $a«mr
19 onarian
20 ©ucbar

2iga«t.<©.
7. Blinder am Wege

©leon.

Luk. 18

je»

«at
93t.

Ab

0.40 11.02
1.42 11.30
2.43 12.03

3.41 12.42
4.35 13.27

5.25 14.19
6.09 15.18

©21.22 lieblicbe^
Sdc <Better.

C in ©rbferne Tìafy
¥rfC $er
W ® in x òùQt

ü, ?tf C, cT ro. rücfl.

Çdc ficb

10.17
10.20
10.23
10.26
10.29
10.33
10.36

Sonnen-Aufgang 7.19 Untergang 17.55

onont
©ien«
onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

22 «Petri ©tublf.
23 éûétu£>ietrêta9
24 feriti, onartb-
25 35iftor
26 9ieftor
27 griba, ©ara
28 3noof. ßeanber

A*
yaa.

<3w

8. Versuchung Christi Matth. 4

6.47 16.22
7.21 17.30
7.50 18.39
8.17 19.51
8.42 21.03
9.07 22.16
9.34 23.30

naffetf
\ 22.14 unb
% roirb rücfl. trübet;
$ im gröfst ©lan^ fobann
0 Onorgenfiern

angenebme

Sage.

10.39
10.42
10.46
10.49
10.53
10.56
11.00

Sonnen-Aufgang 7.06 Untergang 18.06

Erstes Viertel d. 1. Schnee. Vollmond d. 8. rauh. Letzt. Viert, d. 15. lieblich. Neumond d. 23. trüb.
Mitte d. Monats geht 9 nach 5 h auf, cf nach 22 h auf, % nach Mitternacht auf, tj vor 23 h auf



Februaris, 28 Tage Die Fische
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Jahr- und Viehmärkte im Hornung

Aarau 17. Le Locle 9.
10 Aarberg 10. 24. Luzern 3.16.

Aigle 20. Martigny 4.—7.

11 Altstätten SG Landwirtschafts-
4. Lichtmess- messe des Kantons
Jahrmarkt Wallis

12 11. 18. 25. Monthey 10.
Amriswil 3. 17. Moudon 2.

13... Appenzell 3. 17. Murten 3.
Baisthal 22. Neu St.Johann 18. v
Basel 3. 17., 10. 24. Ölten 1.

14 Flohmarkt Orbe 4. 11.18. 25.
Beromunster 18. Oron-la-Ville 3.

15 Bever 2. Payerne 18. 27. 28.
Biel 4. 27. 28. Poschiavo/Puschlav
Bulle 11. 9.

16 Burgdorf 8.11. 18. Pruntrut 15.
Châtel-St-Denis 22. Reinach AG 18.

17 Chur 9. Saanen 9.
Comprovasco 16. Saignelegier 1.

Delsberg 16. ¦ Schaffhausen 6.
18 Dielsdorf 24. Schüpfheim 1.

Einsiedeln 8. v Schwarzenburg 18.

i9 ; Fenin-Vilars-Saules Solothurn 8.
(in Vilars) 22. Steckborn 8.

Fraubrunnen 1. Sursee 2. 9.16. 18. 23.
20 Freiburg 1. vs Thun 2. 16.17.

Frick 22. Thusis 15.

21 Gais 2. Tiefencastel 1.
Gams 1. Vilars NE 22.
Giubiasco 15. Weinfelden 10. 24.

22 Grabs 15. Werthenstein 20.
Grenchen5. Wil SG 2. 9. 16. 23.

23 Herisau 5.12. 19. 26. Willisau 22.
Hitzkirch 23. Yverdon 23.
Huttwil 3. Schaubuden

24 Ilanz 8. 24. v Zofingen 11.
Ins 17. Zweisimmen 10.

25 :
Kaiseraugst 26.
Kaltbrunn 6.
Kerzers 23.

26 Küblis 16.
Langenthai 23.

27 Langnau i. E. 24.
Laufen 2.
Lichtensteig

28 1. 8. 15. 22.

Lässt der Februar Wasser fallen,
lässt es der März gefrieren.

M^a^aiäfiBäMlt^fflfflBHMiUMMEBHBi



III. onär$ c-
Aufg.

Lauf
I Untrg.

Himmels-Erscheinung
und mutmassl. Witterung

Tages-
Länge

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

12tlbin m*
2 ©impli^., Jpartro. •$
sgronföfMunig. >jft
4 2lbrian hü
5 ©ufebiut? HS
6 gribolin ^ç
7 Dîemini^ere ^

10.04 —¦.—
10.39 0.45
11.20 1.58
12.10 3.08
13.09 4.11
14.16 5.05
15.28 5.50

23.16
33orberrfcbenb

Sage
mit

C in ©rbnäbe

9. Kananäisches Weiblein Matth. 15 Sonnen-Aufgang 6.53

11.02
11.06
11.09
11.13
11.16
11.20
11.23

Untergang 18.16

©onnen*
fcbein.

Onont 8 qtyllem.on
©ien« 9 gran^téfa
Onittro 10 2Hegan&et

©on« 11 Mngolb
greitag l2©regor
©am« I3©rnff

2lnbrucb be£ Sagetf um 5.07
©onnt |i4Dfuli,3acbaria£

10. Der Stumme redet Luk. 11

¥ 16.41 6.27

¥ 17.53 6.58

tl 19.04 7.25

tl 20.12 7.50

ti 21.19 8.13

ÜD 22.25 8.37

2lbfcbiei

©ann
'21.46, S roirb rücfl.

23.28

tfdC
WC
%d€

ii> um 19.55

9.02 |

Sonnen-Aufgang 6.39

fommen
Sage

mit

11.27
11.31
11.34
11.37
11.40
11.44

Sllter onära 14.

©cbnee* | 11.47

Untergang 18.26

onont
©ien«
onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

15 onelcbior
16 Heribert
17 SWittfafl, ©ertr.
18 ©abrief
19 fr>fepb

20 ©manuel
21 8ätare,»enebift

je> —.— 9.29

je» 0.31 10.00

je» 1.30 10.36

«x 2.27 11.18

flS 3.18 12.07

Jk 4.04 13.03

a 4.44 14.05

&dC

11. Jesus speist 5000 Mann Joh. 6

fall
ober

€18.15, C in ©rbf., yd€
£agu.9lad)tgleirj} Otogen.

®inpp, grüblmg^Slnf.

9dC
Sonnen-Aufgang 6.26 Untergang 18.36

11.51
11.54
11.57
12.00
12.03
12.07
12.10

yon»

22 »ttfU
23 Otto, gibel
24 #ermo
25 Onariä 35erfünb. fa
26 ©efiberi fa
27 Dîuprecbt ^28 Öubifa ^

12. Steinigung Christi Joh. 8

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

5.19 15.11
5.50 16.21

6.17 17.32

6.43 18.46

7.09 20.00
7.36 21.16
8.05 22.33

$dC
> 11.18

©egen

©nbe

ficb

trübet
unb

12.14
12.17
12.21
12.24
12.27
12.31
12.34

Sonnen-Aufgang 6.12 Untergang 18.46

onont
©ien«
onittro

29 ©uftacbius, "jft
30 Ouirin •$
31 »albina, Ttellp hS

8.38 23.49
9.18 —.—

10.05 1.02

C in ©rbnäbe, ¥ ro. rücfl.

raubet
tf^® Getter.

12.38
12.41
12.45

Erstes Viert, d. 2. sonnig. Vollmond d. 9. schön, Letzt. Viert, d. 17. Schnee, Neumond d. 25. trüb.
Mitte des Monats geht 9 vor 5 h auf, cf nach 20 h auf, Qj. nach 22 h auf, lj vor 21 h auf.



Martius, 31 Tage
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Der Widder

T
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Jahr- und Viehmärkte im März

Aarau 17.
Aarberg 10. 31.
Affoltern a.A. 21. 22
Agno 8.
Aigle 13.
Allschwil 27.
Altdorf 9. 11.
Altstätten SG

4.11.18.
Mitfastenmarkt 25.

Amriswil 3. 13.14.
17. Schaubuden

Appenzell 3. 17. 31.
Arbon 20. 21.

Schaubuden
Aubonne 19.
Bad Ragaz 22.
Basel 3.17., 10. 24.

Flohmarkt
Biasca 1.
Biel 4.
Les Breuleux 23.
Bülach 2.
Bulle 4.
Burgdorf 8.
Châtel-St-Denis 15.
Pelsberg 16.
Dielsdorf 24.
Disentis/Mustèr 8.

Eggiwil 29.
Einsiedeln 22. v
La Ferrière 11.
Fraubrunnen 1.
Frauenfeld 13. 14.

15. Schaubuden
Freiburg 1. vs, 15.
Frick 8. vs
Frutigen 25. v, 26.
Gais 2.
Gams 1.15.
Genf i.—14.

Internationaler
Automobil-Salon

Giubiasco 23.
Grenchen 5.
Grüsch 31.
Gstaad b. Saanen 6.

Herisau 5.12. 19. 26.
Herzogenbuchsee

15.
Hochdorf 19.
Huttwil 10.

Ilanz 10. 22. v
Ins 24.
Interlaken 3.

Kaiseraugst 26.
Kerzers 30.
Kreuzungen 6.

Flohmarkt
Küblis 16.

Langenthai
15. 16. 23. 30.

Laufen 2.
Lausanne 29.
Leuggern 19.
Leuk-Stadt 2.
Lichtensteig

1. 8.15. 22. 29.
Liestal 10.
Le Locle 9.
Luzern 3.
Malleray 29.

Schaubuden
Malvagità 9.
Martigny 26.—28.

Antiquitätenmesse

Meiringen 4.
Messen 15.
Montfaucon 29.
Monthey 10.
Moudon 2.
Murten 3.

Neu St.Johann 18. v
Oensingen 22.
Oerlikon 25.
Olivone 22.
Ölten 1.
Orbe 4. 11. 18. 25.
Oron-la-Ville 3.

Payerne 1.18.
Pruntrut 15.
Reconvilier 13.

Reichenbach b.
Frutigen 16.

Reinach AG 11.
Reinach BL 30.
Rivera 27.
Ruswil 6.
Saignelegier 1.
Schaffhausen 6.
Schöftland 3. vs
Schüpfheim 1.10.
Schwarzenburg 18.
Schwyz 15.
Scuol/Schuls 1.

Seengen 16.
Sissach 24.
Sitten 22.
Solothurn 8.
Steckborn 8.
Sumiswald 12.
Sursee 2. 9.16. 18.

23. 30.
Thun 2. 10. 16.
Thusis 15.
Turbenthal 29.
Unterkulm 12.
Unterseen 3.
Vevey 16.
Visp 13.
Wald ZH 30. 31.
Weinfelden 10. 31.
Wil SG 2. 9. 16.

23. 30.
Willisau 25.
Yverdon 30.

Schaubuden
Zofingen 11.
Zurzach 8.
Zweisimmen 8.

Wenn der März nass und der April trocken ist,
so geräth das Futter nicht.



IV. Hpril C-
Aufg.

Lauf
I Untrg.

Himmels-Erscheinung
und mutmassl. Witterung

Tages-
Länge

©on«
greitag
©am«
©onnt

l#ugo
2 2tbunb
3 3gnaó
4 ^palinfonntag ¥

11.02
12.06
13.15
14.27

2.07
3.04
3.50
4.28

> 6.09, P\, ß
9 onorgenfiern

2luf
oor*

berrfcbenb

fonnige

12.48
12.51

12.54
12.57

13. Einzug Christi Matth. 21 Sonnen-Aufgang 5.58 Untergang 18.55

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

5 onartial £P
6 ©emetri £P
7 3olefìm tf%
8 £i#er Stornieret j*j
9 Karfreitag

10 ©perinei
11 Oftertag $

15.38 5.00
16.48 5.28
17.57 5.52
19.04 6.15
20.10 6.38
21.15 7.02
22.18 7.28

14. Auferstehung Christi Mark. 16

CfdC
Hl.19, hdC
%d€, 1i<P®

ç ob. d®
Sonnen-Aufgang 5.44

Sage
folgen
folcbe

mit
Dfcgen

unb
oeränber*

13.01
13.05
13.08
13.11
13.14
13.17

13.21

Untergang 19.05

onont
©ien«

12 Oftermontag j£>
13 ©gefipp $

23.20

Slnbrucb be£ Sageé um 3.57

onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

14 Siburtiué
15 Ofapbael
16 ©aniel
17 Kubolf
18 Ouafimobog.

93t 0.18 9.11

93t 1.12 9.57

ß*> 1.59 10.50

Jk 2.41 11.49

Jk 3.18 12.52
15. Verschlossene Türe Joh. 20

7.58 &d€
8.32

2lbfcbieb um 20.47

C in ©rbferne, ¥

€ 13.43

Sonnen-Aufgang 5.31

liebem
QBetfer.

2Uter l
dC

©egen

m
©nbe

be£

13.24
13.27

pril 14.

13.31

13.34
13.37
13.41
13.44

Untergang 19.15

onont 19 ferner *£
©ien« 20 Hermann *j£
Onittro 21 Konffantin, QBolf fa
©on« 22 ßajüe fa
greitag 23©eorg ^©am« 24 2llbrecbt ^©onnt 25 omferiforbia jft

16. Vom guten Hirten Joh. 10

3.49 13.59
4.17 15.09
4.44 16.22
5.09 17.36
5.35 18.53
6.03 20.12
6.35 21.32

Ononaté

®in v,$cfc

21.29

ÇdC
C in ©rbnäbe

Sonnen-Aufgang 5.18

13.47
13.51
13.54
13.57
14.00
14.03
14.06

Untergang 19.24

ârigt
ficb

5iemlicb

roarme

onont
©ien«
onittro
©on«
greitag

26 2fnaflet
27 2lnaftafiirê
28 Sßitat, gebreebt
29 «peter
30 QBalburga

w 7.13 22.49
7.59 24.00

UÉËc 8.53 —.—

m 9.57 1.01

s* 11.06 1.51

21 o°®

13.08

unb
fcböne

QBitte*

rung.

14.09
14.13
14.16
14.19
14.22

Erst. Viert, d. 1. rauh. Vollm. d. 8. Regen. Letzt. V. d. 16. mild. Neum. d. 23. mild. Erst. V. d. 30. schön.
Mitte des Monats geht 9 nach 4 h auf, cf nach 5 h unter, QJ. nach 20 h auf, 1j vor 6 h unter.
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Jahr- und Viehmärkte im April

Aarau Ende März/
anfangs April
Aargauermesse,
21.

Aarberg 14. 23. 24.
28.

Aigle 17.
Altdorf 27. 29.
Altstätten SG

1. 8. 15. 22. 29.
Amriswil 7. 21.
Appenzell 14. 28.
Basel 7. 21., 14. 28.

Flohmarkt.
17.—26. April
MUBA

Bauma 2. 3.
Bern 17. April bis

2. Mai Messe
(Schaubuden)

Biel 1.
Bischofszeil 25.

Schaubuden, 28.
Les Bois 5.
Bremgarten AG

12. Schaubuden
Les Breuleux 27.
Brig 14.
Brugg 13.
Bulle 1.
Burgdorf 19.
Cernier 19.
Château-d'Oex 8.
Châtel-St-Denis 19.
Chur 6.
Coffrane 26.
Comprovasco 5.
Courtelary 6-
Delsberg 20.
Dielsdorf 28.
Dietikon 24.
Ebikon 17.
Eggiwil 15.
Eglisau 27.
Einsiedeln 26.
Erstfeld 7.
Escholzmatt 26.

Fraubrunnen 5.
Freiburg 5. vs
Frick 5. vs
Gais 6.
Gampel 27. v
Grabs 3. Schaubuden,

19.
Grenchen 2.
Grüningen 24. 25.

Schaubuden
Herisau

2. 7. 16. 23. 30.
Ilanz 5., 28. v
Ins 21.
Kaiseraugst 30.
Kerzers 27.
Kirchberg SG 21.

Schaubuden
Kreuzungen 3.

Flohmarkt
Langenthai 27.
Langnau i. E. 28.
Laufen 6.
Lenzburg 1.
Leuk-Susten 6.
Lichtensteig

5. 13. 19. 26.
Le Locle 13.
Luzern 7.
Malters 15.
Meiringen 13.
Monthey 7.
Mosnang 28.
Moudon 6.
Münster/Moutier 2.
Murten 7.
Näfels 1.
Neu St.Johann

22. v
Niederbipp 7.
Oensingen 17.
Oeriikon 29.
Ölten 5.
Orbe 1. 8. 15. 22. 29.
Oron-la-Ville 7.
Payerne 15.
Plaffeien 21.

Pruntrut 19.
Reconvilier 16.
Relden 3.
Reinach AG 1.
Reinach BL 27.
Riggisberg 30.
Saanen 5.
La Sagne 14.
Saignelegier 6.
Sattel 6.
Schaffhausen 3. 21.
Schiers 27.
Schüpfheim 5.
Schwyz 19. v
Le Sépey 16.
Sitten 20.
Solothurn 19.
Stans 14.
Sursee 6.13. 15.

20. 27.
Tavannes 28.
Thun 6. 7. 20.
Thusis 13.
Travers 20.
Urnäsch 26.
Vevey 20.
Visp 28.
Weinfelden 14. 28.
Werthenstein 24.
Wettingen 7.
Wil SG 6. 13. 20. 27.
Willisau 29.
Yverdon 27.

Schaubuden
Zofingen 15.
Zug 12. Schaubud.
Zürich 1., 18./19.

Sechseläuten
Zweisimmen 6.

14. 15. 16. bis 18.

So lang die Frösche vor Georgi sich hören lassen,
so lang schweigen sie hernach.



V. onai C-Lauf
Aufg. j Untrg.

Himmels-Erscheinung
und mutmassl. Witterung

Tages-
Länge

©am«
©onnt

lspbil. öafob
2 jubilate

17. Nach Trübsal Freude

ft*
¥

Joh. 16

12.17

13.28
2.32
3.05

©er
Ononat

14.26
14.29

Sonnen-Aufgang 5.06 Untergang 19.35

cftfc
9<?cf, tidC
%dt

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

18. Jesus

3j?reu$auffinbung tftltl
4 glorian
5 ©ottbarb
6 «paraoi5in
7 Juoenal
8 ©tantélaué
9 * Kantate, 23eat $
verheisst den Tröster Ji

14.38 3.33
15.46 3.58
16.53 4.21

17.59 4.43
19.04 5.06
20.08 5.30
21.10 5.58

h. 16

fängt

mit
fübler
'Bitte'

1.45 rung
SdC, $2lbenbffern

14.32
14.35
14.37
14.40
14.43
14.46
14.48

Sonnen-Aufgang 4.56 Untergang 19.44

onont
©ien«
onittro
©on«

10 ©orbian

li anamertué
12 «panfra^
13 ©eroa^

je»

93t
93t
93t

22.10
23.06
23.56

6.30
7.07
7.51
8.41

2lnbrucb be£ Sage£ um 2.48

an.

greitag
©am«
©onnt

14 23onifa5
15 ©opbia
16 Drogate, ^eregr.

ßb 0.40 9.37

ßb 1.18 10.38
1.50 11.42

Ci.©rbf.,¥dc,cfro. recbtl.

W, V ©$

folgen

2lbfcbieb um 21.49

S
mit

^6.12 fonnigem

2llter

Sage

14.50
14.53
14.56
14.59

mai 14.

15.02
15.05

15.07
19. So ihr den Vater bittet Joh. 16 Sonnen-Aufgang 4.46 Untergang 19.53

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

17 anofeé, 23runo
18 3fabella
19 #ilbrun
20 2luffabrt, ©briff.
21 jvonftantin
22 Helena
23 ©gaubi, ©ietrieb

2.19 12.49

** 2.45 13.59

** 3.10 15.11

** 3.34 16.26

«* 4.01 17.44

wrt 4.30 19.04

W 5.05 20.24

QBetter.

tjo°9 ©ann
fommen

9tf© Otogen*

® in x? wirb rücfl.

20. Zeugnis des heiligen Geistes Joh. 15
• 5.41

Sonnen-Aufgang 4.39

tage,

15.09
15.11
15.14
15.16
15.18
15.20
15.22

Untergang 20.01

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

24 Manna fl
25 Urban h8
26 2llfreb, <£eba hS
27 SuMan fi$
28 QBilbetm ^£
29 onaiimilian ^
30 Wngften, £iob |p

21. Sendung des heiligen Geisits

5.47 21.41
6.39 22.50
7.42 23.47
8.51 —.—¦

10.04 0.32
11.18 1.09
12.29 1.39

Joh. 14

Ci.©rbnäbe,ÇdC, cfcP®
P» fobann
<ß enbet

ber
ononat

21.07 mit febönem

grübling£'

15.24
15.26
15.28
15.30
15.32
15.34
15.36

Sonnen-Aufgang 4.33 Untergang 20.09

Onont 131 «Pfingftmontag fä | 13.38 | 2.04 | çfdC metter. 15.38

Vollmond d. 8. kühl. Letzt. Viert, d. 16. sonnig, Neumond d. 23. Regen. Erst. Viert, d. 29. schön.
Mitte des Monats geht 9 nach 3 h auf, çf nach 3 h unter, % nach 4 h unter, tj vor 4 h unter.

; Muttertag

yy"yyyy'.: ''."."".:;.": b^b^^^^h
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Jahr- und Viehmärkte im Mai

Aarau 19.
Aarberg 12. 26.
Aigle 15.
Airolo 5.
Altdorf 25. 27.
Altstetten ZH 6.
Altstätten SG

6. Mai-Jahrm.
13. 19. 27.

Amriswil 5.19.
Appenzell 5.12. 26

Aquila 27.
Aubonne 21.
Baden 4.
Bagnes 5.
Baisthal 17.
Basel 5. 19., 12. 26.

Flohmarkt
Bassecourt 11.
Bern 17. April

b. 2. Mai Messe
(Schaubuden)

Biasca 5.
Biel 6.
Boudevilliers 22.
Breitenbach 31.
Bremgarten AG

31. Schaubud.
Les Breuleux 18.
Brugg 11.
Buchs SG 9. 10.
Bülach 25.

Schaubuden
Bulle 13.
Burgdorf

10. 22. 27.
Chaindon

(Reconvilier) 12.
Château-d'Oex

6. 8. 9.
Châtel-St-Denis

10.
Chiggiogna 29.
Chur 4. 14.—23.

HIGA
Couvet 28.
Davos-Platz 25.

Delsberg 18.
Dielsdorf 26.
Dombresson 17.

Schaubuden
Dongio 11.
Erienbach i.S. 11.
Faido 20.
Flawil 8. 9.

Schaubuden
Flums 11.
Fraubrunnen 3.

Schaubuden
Freiburg 3. vs
Frick 10.
Frutigen 5. v, 6.
Gais 4.
Gams 3.
Geltericinden 19.
Giubiasco 17.
Gossau SG 1. 2.
Grabs 17.
Grenchen 7.
Grono 5.
Grosshöchstetten

19. Schaubuden
Herisau

7. 14. 21. 28.
Herzogenbuch-

see 17.
Huttwil 5.

Ilanz 12. v
Ins 19.
Interlaken 5.

Kaiseraugst 28.
Kerzers 25.
Kreuzungen 8.

Flohmarkt
Küblis 11.
Langenthai 25.
Langnau i.E. 11.
Laufen 4.
Laupen BE 21.
Lavorgo 15. v
Lenk i.S. 21.
Lenzburg 13.
Leuk-Stadt 3. 24.

Lichtensteig
3. 10. 17. 24.

Liestal 26.
Littau-Reussbühl

29.
Le Locle il.
Luzern 5.
Meiringen 19.
Montfaucon 10.
Monthey 26.
Montreux-

Rouvenaz 14.
Moudon 4.
Muri 1.
Murten 5.
Neu St.Johann

13.
Niederuzwil 1. 2.

Schaubuden
Nods 12.
Oensingen 29.
Oerlikon 27.
Ölten 3.
Orbe 6. 13. 19. 27.
Oron-la-Ville 5.
Orsières 19.
Payerne 13.
Pfäffikon ZH 11.
Plaffeien 19.
Pruntrut 17.
Reconvilier 12.
Reiden 3.
Reigoldswil 15.

16. Schaubud.
Reinach AG 6.
Reinach BL 25.
Rorschach

27. 28. 29. 31.
Schaubuden

Ste-Croix 19.
St.Gallen 15.—23.

Messe Schaub.
St.Immer 21.
Saanen 1.
Saignelegier 3.
Sarnen 5.
Schaffhausen 8.

Schöftland 1.

Schüpfheim 3.
Schwarzenburg

13.
Schwyz 3.
Scuol/Schuls 3.
Sembrancher 18.
Le Sentier 15.
Le Sépey 14.
Sitten 25.
Solothurn 9. 10.

Schaubud. 21.
Stalden VS 15.
Sumiswald 14.
Steckborn 10.
Sursee

4. 11. 13. 18. 25.
Thun 4. 12. 18. 29.
Thusis 10.
Unterkulm 14.
Unterseen 5.
Uznach 8.
Vers-1'Eglise 10.
Wangen a.d.A. 7.
Wassen 25.
Weesen 1.
Weinfelden 12.

Schaubud., 26.
Wil SG 1. 2. 4.

Schaubuden
11. 18. 25.

Willisau 27.
Winterthur 6.
Wohlen AG 17.
Yverdon 25.

Schaubuden
Zofingen 13.
Zug 31. Schaub.
Zweisimmen 3.

Wenn in diesem Monat die Eicheln schön blühen,
so hat man ein fettes Jahr zu hoffen.



VI. ÎBracbmonat C-
Aufg.

Lauf
Untrg.

Himmels-Erscheinung
und mutmassl. Witterung

Tages-
Länge

©ien«
Onittro

©on«
greitag
©am«
©onnt

1 OUfobemué g%
2 gronfûfi., onar^. ib
3 ©ra«nu£
4 ©buarb, JBertba
5 Dfoinbarb |$
6 ©reifaltigfeit {$

14.45
15.50
16.55
17.59
19.01
20.03

2.27
2.49
3.11
3.35
4.01
4.31

$<P% Ç unt. er®, %d€
%d€ 2fo»

fange
füble^,

©de trübet
117.00 fetter.

15.39
15.41
15.42
15.43
15.45
15.46

22. Von der Wiedergeburt Joh. 3 Sonnen-Aufgang 4.29 Untergang 20.15

Onont 7 ^afimir
©ien« 8 onebarb
onittro 9 oniriam
©on« 10 gronleicbnam
greitag ll 23arnaba£, Sutb.

©am« l2S5afil
©onnt l3i.©.n.Sr.geli5.

2lnbrucb be£ Sage£ um 2.01
23. Vom reichen Manne Luk. 16

9Qt 21.00 5.06

93t 21.53 5.47

93t 22.39 6.35

ßb 23.19 7.29

Jk 23.53 8.28

—.— 9.31
y*n> 0.22 10.36

2lbfcbiei

C in ©rbferne, ¥dC 15.47

W ©ann 15.48
W folgt 15.49

fon* 15.50

nigetf, 15.51
unb 15.52

$ roirb recbtl. nacb* 15.53

n 22.45 ?Utcr Söracbmonat 14.

Sonnen-Aufgang 4.26 Untergang 20.19

onont 14 Otuffin
©ien« 15 53itu^
onittro 16 Öuflina
©on« 17 ©auben<$, golfm.
greitag l8 2trnolb
©am« l9©eroa£
©onnt 20 2. ©. n. Sr. ©ilo.

24. Vom grossen Abendmahl

wo» 0.48 11.43

** 1.12 12.52

** 1.36 14.03

w* 2.00 15.17

«* 2.27 16.35

W 2.58 17.54

W 3.36 19.14

c 19.07 $er

5eigt
ficb

H'cP® unbejMnbige
ij roirb recbtl. Witterung.
9<^C ©egen
ÇdC, spart.®'ginfl.a,2l.

15.54
15.54
15.55
15.55
15.56
15.56
15.56

Luk. 14 Sonnen-Aufgang 4.26 Untergang 20.22

onont 21 Sllbamrô Hfë
©ien« 22©ottfcbalf nfe
onittro 23©beltrub ^©on« 24 gob- ber Säufer ^
greitag 25©berbarb tf
©am« 26 «Paulus JP
©onnt 27 3.©.n.Sr. 7*0d)l. fà

25. Vom verlorenen Schafe Luk. 15

4.23 20.28
5.21 21.33
6.29 22.25
7.44 23.07
9.00 23.40

10.15 —.—
11.26 0.08

H2.53,Ci.©n.,®i.@.©.<2l.
e^, <ß $ onorgenfiern
Sangfïer Sag am 22. $uni

bat
©nbe

9 c? S roarmetf
21- roirb recbtl. ©om*

15.56
15.56
15.56
15.56
15.56
15.56
15.55

Sonnen-Aufgang 4.28 Untergang 20.23

onont
©ien«
onittro

28 Benjamin ^%
29 fpeter unb $>aul g%
30 ^pauli ©eb.

12.35 0.34
13.42 0.55
14.47 1.17

3 6.58, <JdC,hdC

%d€
mer*

roetter.

15.55
15.54
15.54

Vollm. d. 6. trüb. Letzt. Viertel d. 14. unbest., Neumond d. 21. schön. Erstes Viertel d. 28. fruchtbar.
Mitte des Monats geht 9 vor 3 h auf, cf nach 1 h unter, % um 2 h unter, tj vor 2 h unter.
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Der Krebs
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Jahr- und Viehmärkte im Brachmonat

Aarau 16.
Aarberg 9. 30.
Aigle 5.
Allschwil 12.
Altstätten SG

3. 10. 17. 24.
Amriswil 2. 16.
Andermatt 2.
Appenzell 9. 23.
Basel 2. 16., 9. 23.

Flohmarkt
Biel 3. 26. 27.
Bodio 15.
La Brévine 2.
Brunnen SZ 11. 12.

Bulle 9.
Burgdorf 14.
Châtel-St-Denis 14.
Delsberg 22.
Dielsdorf 23.
Diepoldsau 13.
Fraubrunnen 7.
Freiburg 7. vs
Frick 14. vs
Gams 7.
Giomico 1.
Grabs 21.
Grenchen 4.
Herisau 4. 11. 18. 25.
Ins 23.
Kaiseraugst 25.
Kerzers 29.
Kreuzungen

5. Flohmarkt
Lajoux 8.
Langenthai 22.
Laufen 1.
Lichtensteig

1. 7. 14. 21. 28.
Le Locle 8.
Luzern 2.
Meiringen 3.
Messen 28.
Montfaucon 19. 20.
Monthey 9.
Moudon 1.
Murten 2.

Le Noirmont 7.
Oerlikon 24.
Olivone 22.
Ölten 7.
Orbe 3. 10. 17. 24.
Oron-la-Ville 2.
Payerne 17.
Pruntrut 21.
Reconvilier 18.
Reiden 5.
Reinach AG 3.
Reinach BL 29.
Rheineck 26. 27.

Schaubuden
Ste-Croix 25.-27.

Schaubuden
Saignelegier 8.
Schaffhausen 5.
Schüpfheim 7.
Solothurn 14.
Steckborn 14.
Sursee 1. 8. 15. 22. 29.
Thun 1. 15.
Travers 15.
Unterseen 11.
Les Verrières 16.
Weinfelden 9. 30.
Wil SG 1. 8. 15. 22. 29.
Willisau 24.
Yverdon 19. 21. 29.

Schaubuden
Zofingen 10.
Zürich 3.
Zurzach 7.

Wenn im Juni Nordwind geht,
kommt Gewitter oft recht spät.



VII. ^eumonat
C-

Aufg.
Lauf
I Untrg.

Himmels-Erscheinung
und mutmassl. Witterung

Tages-
Länge

©on«
greitag
©am«
©onnt

1 Sbeobalb
2 onariä #eimf.
3 Cornel
4 4.©.u.Sr. Ulricb

je»

15.51
16.54
17.56
18.55

1.40
2.05
2.34
3.07

SdC

¥dc, ®in©rbf.

2ln*
bauernb

febr
roarme

15.53
15.52
15.51
15.50

26. Balken im Auge Luk. 6 Sonnen-Aufgang 4.32 Untergang 20.22

onont
©ien«
Onittro

©on«
greitag
©am«
©onnt

27 Jesus

5 93altbafar
6 ©fajaé, 3i>a

7 3oac!)im
8 Mian
9 3irill, ßuife

10 ©ungo
115. ©cbu^engelf.
lehrt im Schiff Luk. 5

93t 19.49 3.46

93t 20.37 4.31

ßb 21.19 5.23

ßb 21.55 6.21

ßb 22.26 7.23
•fUB» 22.53 8.27

23.17 9.33

C in ©rbferne
8.32,W,^,£ot.C<g., ÇcP¥
cftfij Sage.

mt>
unter

Dîegen.
9\aci>

15.48
15.47
15.46
15.45
15.44
15.42

15.41

Sonnen-Aufgang 4.37 Untergang 20.18

onont
©ien«

12 Ttafyan
13 v<peinrid)

2lnbrucb be£ Sage£ um 2.26

Onittro

©on«
greitag
©am«
©onnt

14 93onaoentura
15 onargaretba
16 Kutb
17 Spbia
18 6. ©fapulier*g.

«*
ft*
Ä

23.40

0.03
0.28
0.56
1.29

2.10

10.41
11.49

2lbfcbieb um 22.38

C4.47

unb
nacb

15.40
15.38

Sitter #eumonat 14.

13.00
14.13
15.30
16.47
18.03

fommt
bann

%MMaW%nU Çé>y
roieber fcböne^,

9<^C roarmeé

15.37
15.35
15.33
15.31
15.29

28. Pharisäer Ruhm Matth. 5 Sonnen-Aufgang 4.44 Untergang 20.13

onont
©ien«
onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

19 Dfofina h£
20 ©lias? ££
21 Strbogaft ££
22 onaria onagbal. ft£
23 ©fóbetb tf
24 ©briffina JP
25 7. Öafob fa

3.01 19.12
4.04 20.11
5.16 20.59
6.34 21.37
7.52 22.08
9.07 22.35

10.20 22.58

f*\, &, € in ©rbnäbe
> I9.58,çdc, «part.®'glnfl.

^Better.
3u<

roeilen

©eroitter.
©£

29. Jesus speist 4000 Mann Mark. 8

®üi67

Ç ob. tf®
Sonnen-Aufgang 4.52

15.27
15.25
15.22
15.20
15.18

15.16
15.14

Untergang 20.06

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«

26 2fnna
27 onagbalena
28 «pantaleon
29 2$eatri£
30 gafobea
31 ©erman, ©rna

tl 11.29 23.21

Wq 12.36 23.44

üd 13.42 —.—
** 14.46 0.09

** 15.48 0.36

& 16.48 1.07

\d<0 ^eigf
19.22, cf dC, 2tdC

ficb

StfC oer«

änberlicbee

WC QBetter.

15.12
15.10
15.07
15.05
15.03
15.00

Vollmond d. 6. warm. Letzt. Viert, d. 14. schön. Neum. d. 20. schön. Erst. Viert, d. 27. veränderl.
Mitte d. Monats geht 9 vor 3 h auf, cf vor Mittern. unter, % um Mittern, unter, tj vor 0 h unter.



Julius, 31 Tage

1

2

3

4

5

6

7.

8

9

10

11

12

13.

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23.

24

25

2G.

27.

28.

29.

30.

31

Der Löwe

n

..;»»-'

.^-» ¦¦¦¦«:

Jahr- und Viehmärkte im Heumonat

Aarberg 14. 28.
Altstätten SG

1. 8. 15. 22. 29.
Amriswil 7. 21.
Appenzell 7. 21.
Attiswil 31. Juli bis

2. August Schaubuden

Basel 7. 21., 14. 28.
Flohmarkt

Bellelay 4.
Biel 1.

Brig 24.
Brugg 8.
Brunnen 18.

Schaubuden
Bulle 22.
Burgdorf 12.
Châtel-St-Denis 12.
Delsberg 20.
Dielsdorf 28.
Fraubrunnen 5.
Freiburg 5. vs
Frick 12. vs
¦Gams 5.
Geiss bei Menznau

25. 26.
Grabs 19.
Grenchen 2.
Herisau

2. 9. 16. 23. 30.
Huttwil 14.
Ilanz 6. s
Ins 21.
Jaun 25.
Kaiseraugst 30.
Kerzers 27.
Kirchberg BE 18.

Schnittersonntag
(Schaubuden)

Koppigen 11.
Schnittersonn tag
(Schaubuden)

Kreuzungen 3.
Flohmarkt

Langenthai 27.
Langnau I.E. 21.

Laufen 6.
Lichtensteig

5. 12. 19. 26.
Le Locle 13.
Luzern 7.
Moudon 6.
Murten 7.
Oerlikon 29.
Ölten 5.
Orbe 1. 8. 15. 22. 29.

Oron-la-Ville 7.
Payerne 15.
Pruntrut 19.
Reinach AG 1.
Reinach BL 27.
St.Margrethen 18.

Schaubuden
Saignelegier 5.
Schaffhausen 3.

Schindellegi 25
Schüpfheim 5.
Sempach 4.
Sissach 28.
Solothurn 12.
Steckborn 12.
Sursee 6. 13. 20. 27.
Thun 6. 20.
Unterkulm 9.
Vevey 20.
Weinfelden 14. 28.
Wil SG 6. 13. 20. 27.
Willisau 29.
Yverdon 27.

Schaubuden
Zofingen 8.
Zurzach 12.

26.

Machen dieAmeisen jetzt ihre Haufen höher als gewöhnlich,
so gibt's einen frühen und langen Winter.



Vili. augfìmonat (D-Lauf
Aufg. I Untrg.

Himmels-Erscheinung
und mutmassl. Witterung

Tages-
Länge

©onnt J 18. a5unî>céfciec £%
30. Falsche Propheten Matth. 7

17.44 1.44 C in ©rbferne
Sonnen-Aufgang 5.00

anfange |

Untergang

14.58
19.58.

onont
©ien«
Onittro

©on«
greitag
©am«
©onnt

2 ©uffao
3 Sofias, augujî
4 ©ominif
5 £>«oalb
6 ©i|t, alice
7 #einrife
89. 3iriaf

93t
ßb
ßb
ßb

wn»

31. Ungerechter Haushalter Luk. 16

18.34 2.27
19.18 3.18
19.56 4.14
20.29 5.15
20.57 6.19
21.22 7.26
21.45 8.33

W,ü

23.35

çfd%
Sonnen-Aufgang 5.09

14.56
14.53
14.50
14.47
14.44
14.41
14.38

Untergang 19.47

fonnige
Sage.

©£ folgt
trübet

QBetter.

Onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag

9 Vornan
10 Sauren^
11 ©ottlieb
12 Mata
13 #ippolit

2tnbrucb be£ Sage£ um 3.29

©am«
©onnt

14 ©amuel
1510. on. JÇrtmmclf.

ft*

22.08
22.32
22.58
23.28

0.04
0.49

9.41
10.50
12.02
13.15
14.30

2lbfcbieb U

15.44
16.54

S roirb recbtläufig
©obann

^eigt
ficb

fcböne,

14.36
14.33
14.30
14.27
14.24

alter augfïmonat 14.

mitunter
febr

14.21

14.18
32. Jesus weint über Jerusalem Luk. 19 Sonnen-Aufgang 5.18 Untergang 19.36

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

16 Dîocbué
17 gib., $arlmann
18 Oteinalb
19 ©ebalb
20 23ernbarb
213rmgarb
22 ll. 2llfon$

1.45 17.56

we 2.52 18.48

s* 4.06 19.30

¥ 5.24 20.05

¥ 6.42 20.33

ti 7.58 20.59

ti 9.10 21.22
33. Pharisäer und Zöllner Luk. 18

C in ©rbnäbe, 9^C

>3.46
ÇdC

WC
Sonnen-Aufgang 5.27

14.15
14.12

roarme 14.09
14.06

'matt' 14.03
14.00

rung. 13.57

Untergang 19.24

Onont 23 3acbäu£ g^
©ien« 24 23artbolomäu£
Onittro 25gubroig
©on« 26 ©eoerin $
greitag 27 ©ebbarb j$
©am« 28 2luguftin ßjf
©onnt 29 12. 5. ©ntbaupt. &

34. Vom Tauben und Stummen M

10.20 21.46
11.28 22.10
12.34 22.36
13.38 23.06
14.39 23.41
15.37 —.—
16.29 0.22

ïrk. 7

®inW
2l.dC, CfdC auf

Dfagen*

roetter10.50, îdO
£unb«ûge*@nbe
ydC fommt
ü, W, C in ©rbferne

13.54
13.50
13.47
13.44
13.41
13.37
13.33

Sonnen-Aufgang 5.37 Untergang 19.10

onont
©ien«

30 abolf
31 Oîebeffa

93t
ßb

17.16
17.56

1.10
2.04

roieber

fonnige^.
13.30
13.26

Vollmond d. 4. sonnig. Letzt. Viert, d. 12. schön. Neumond d. 19. warm. Erst. Viert, d. 26. Regen.
Mitte des Monats geht 9 nach 3 h auf, cf nach 22 h unter, % nach 22 h unter, tj vor 22 h unter.



August, 31 Tage

1.

2..

3

4..

5..

6.

8.

9.

10..

11.

12..

13..

14..

15..

16..

17..

18..

19..

20..

21.

22.

23.

24..

25..

26..

27..

28..

29..

30..

31

Die Jungfrau
»'fe«5ÏÈI

m. W

4Ì «f

Jahr- und Viehmärkte im Augstmonat

Aarau 18.
Aarberg 11. 25. 27. 28.
Altstätten SG 5. 12.

16. August-Jahrmarkt
(Kilbi),

19. 26.
Amriswil 4. 18.
Andermatt 26.
Appenzell 4. 18.
Attiswil 31. Juli bis

2. August Schaub.
Basel 4. 18., 11. 25.

Flohmarkt
Bassecourt 31.
Berneck SG 22.

Schaubuden
Biel 5. 14. 15.
Les Bois 23.
Bulle 26.
Buonas 1. Schaub.
Burgdorf 9.
Chätel-St-Denis 9.
Delsberg 17.
Dielsdorf 25.
Dornàch 6.-8.

Portiunculamarkt
Schaubuden

Einsiedeln 29. 30. 31.
Flühli LU 29.
Fraubrunnen 2.

Freiburg 2. vs
Frick 9.
Garns 2.
Grabs 16.
Grenehen 6.
Herisau 6. 13. 20. 27.
Ilanz 3. s
Ins 18.

Kaiseraugst 27.
Kerzers 31.
Kreuzungen 7.

Flohmarkt
Kriegstetten 7.-9.

Krebskilbi
Budenstadt

Langenthai 24.
Laufen 3.

Lichtensteig
2. 9. 16. 23. 30.

Liestal 11.
Le Locle 10.
Luzern 4.
Malters 22. 23.
Mels 26.
Menzberg 29.
Monthey 4.
Montlingen 22.
Moudon 3. 21.—23.
Murten 4.
Neu St.Johann 19. v
Le Noirmont 2.
Oerlikon 26.
Ölten 2. 7.-9.

Schaubuden
Orbe 5. 12. 19. 26.
Oron-la-Ville 4.
Payerne 14.—16. 19.
Pruntrut 16.
Heiden 29.
Reinach AG 5.
Reinach BL 31.
San Bernardino 30. v
Saignelegier 7. 8.

Pferdeausstellungsmarkt,

9. 26.
Schaffhausen 7.
Schönengrund 29.

Kilbi, Schaub.
Schüpfheim 2.
Schwarzenburg 19.
Solothurn 9.

Sorenberg 8.
Splügen 31. v
Steckborn 9.
Sursee

3. 10. 17. 19. 24. 31.
Tavannes 14. 15.
Thun 3. 17. 25.
Turtmann 11.
Urnäsch 8. 9.
Wart, Hünenberg 29.
Weinfelden 11. 25.
Wil SG 3. 10. 17. 24. 31.
Willisau 26.

Wülflingen 29.
Yverdon 31.

Schaubuden
Zofingen 12.
Zürich 5.

Nach Laurenti-Tag sollen die Wetter aufhören,
und das Holz nicht mehr wachsen.

AR/AI



IX. #erbftmonat
C-

Aufg.

Lauf
I Untrg.

Himmels-Erscheinung
und mutmassl. Witterung

Tages-
Länge

Onittro
©on«
greitag
©am«

¦ ©onnt

1 Verena
2 abf., ©egenbarb
3 Sbeoboi*
4 ©fier, Dfofina
5 13. #erfule£

ßb
yta»

ym»

9»

18.30 3.04
19.00 4.08
19.26 5.15

19.49 6.23

20.13 7.32

auf
Sage

113.29 mit
©onnen*

¥ roirb recbtläufig fcbein

13.23
13.20
13.16
13.13
13.10

35. Barmherziger Samariter Luk. 10 Sonnen-Aufgang 5.46 Untergang 18.56

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

6 Onagnutf fa
7 Regina ^
8 onariä ©eburt ^9©gibi,gillp «JüU

10 ©ergi «jft

il Dîegula hS
12 14. Sobia^ HS

20.36 8.42
21.01 9.53
21.30 11.06
22.03 12.20
22.44 13.34
23.35 14.44

—.— 15.47
36. Von. den 10 Aussätzigen Luk. 17

9 abenbftern

C 18.20

Sonnen-Aufgang 5.56

folgen

Sage

mit
oeränber*,

Untergang 18.42

13.06
13.02
12.58
12.55
12.52
12.49
12.46

onont |i3£eftor ^anbrucb be£ Sage£ um 4.25

0.36 116.41 | C in ©rbnäbe .| 12.43

abfcbieb um 20.10 alter #erbffmonat 14.

©ien«
onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

14 j^reu^erböbung
15 gronfafl., gort.
16 goel
17 gamberi
18 Dfofa
19 15. ©ibg.93ettag

m 1.46 17.24

¥ 3.01 18.02

¥ 4.18 18.32

ti 5.34 18.58

ti 6.48 19.23

ti 8.00 19.46

liebem
QBetter.

9^c
> 13.10

©onnige
9dC,ijdC,$ roirb rücfl.

12.40
12.36
12.33
12.30
12.27
12.23

37. Vom ungerechten Mammon Matth. 6 Sonnen-Aufgang 6.05 Untergang 18.28

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

20 3nno^en5
21 onattbäuf?
22 onauriä
23 Sbefla
24 giber, Robert
25 $leopbaé
26 16. Siprian

381
SÜD 9.10 20.10

üb 10.18 20.35

*» 1124 21.04

*> 12.28 2137
*> 13.28 22.16

93t 14.22 23.01

93t 15.11 23.53

%d€ unb

Kegen»

çfdC, çfdî, £dC
<g)intnj, jperbftanf. tage
¥dC abroecbfelnb.

5.07, ü, C in ©rbferne
w, Zaq unb Oîaclrt gleirft

12.20
12.16
12.13
12.09
12.06
12.03

12.00
38. Vom Toten zu Nain Luk. 7 Sonnen-Aufgang 6.14 Untergang 18.14

onont
©ien«
Onittro
©on«

27 $o«nu$
28 QBenae$tau$

29 onicbael
30 #ieront)mu£

A 15.54 —.—
ßb 16.30 0.51

&* 17.01 1.53

4M 17.28 .2.59

©egen
ononat«

©nbe

roarme^ QBetter.

11.57
11.53
11.50
11.46

Vollm. d. 3. warm. Letzt. Viert, d. 10. veränderl. Neum. d. 17. sonnig. Letzt. Viert, d. 25. warm.
Mitte des Monats geht 9 vor 5 h auf, cf vor 21 h unter, % nach 20 h unter, tj vor 20 h unter.
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Sept., 30 Tage

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

Die Waage

i^
j-v o

B^
f*s^

?§SK

23ÇW :/fi

W
^rv

Jahr- und Viehmärkte im Herbstmonat

Aarau 15.
Aarberg 8. 29.
Adelboden

13. 23.
Aigle 25.
Airolo 17. 27.
Allschwil 4.
Altdorf 21.
Altstetten ZH 9.

Altstätten SG
2. 9. 16. 23. 30.

Amriswil 1.15.
Andeer 14. v
Andermatt 30.
Appenzell

1. 15. 25.-27.
Schaubuden

Aubonne 10.
Basel 1.15.,

8. 22. Flohm.
Bazenheid 3.

Schaubuden
Bernina Hospiz

1. v
Beromunster

25. 26. Schaub.
Biasca 8. v
Biel 9.
Bisisthai 14.
Les Breuleux

26. 27.
La Brévine 1.

Brienz 27. v
Brugg 14.
Bulle 12.23.28.29.
Burgdorf 13.
Chaindon 6.

Schaubuden
Châtel-St-Denis

13.
Chur 23. v
La Côte-aux-

Fées 27.
Courtelary

24. 25.
Degersheim

5. 6. Schaub.
Delsberg 21.
Dielsdorf 22.
Diemtigen

(Markt i. Oey)
28. v

Ebikon 12. 18.
Einsiedeln 28. v
Emmenbrücke-

Gerliswil 3. 4.
Entlebuch 5

Erlenbach i.S.
28. v

Escholzmatt 20.
Flawil 25. 26.

Schaubuden
Flühli LU 16.
Fraubrunnen 6.
Freiburg 6. vs
Frick 13. vs
Frutigen 13. v,

14., 23. v, 24.
Gams 6.
Giubiasco 20.
Goldau 4. 5. 6.

Schaubuden
Gonten 4.-6.

Kilbi, Schaub.
Göschenen 27.
Grabs 21.

Schaubuden
Grenchen 3.
Gsteig bei

Gstaad 25.
Guggisberg 2.
Herisau <

3. 10. 17. 24.
Herzogen-

buchsee 20.
Horn TG 11. 12.

«Horn.Chilbi»
Schaubuden

Huttwil 8.
Ilanz 8. s, 21. v
Ins 22.
Interlaken

24. 25. 26.
Jaun 20.
Jenaz 28.
Kaiseraugst 24.
Kerzers 28.
Kippel 28.
Kirchberg SG

22. Schaub.
Klosters 7.
Kreuzungen 4.

Flohmarkt

Kriessern 12.
Kilbi

Eggiwil 30.
Lachen SZ

4.-6. Kilbi
Schaub., 29.

Langenthai 28.
Langnau i.E.

7. 10.—12. 15.
Laufen 7.
Lausanne

11.—26.Comp-
toir Suisse

Lauterbrunnen
22.

Lenk i.S. 6. v
Lenzerheide/

Lai 10.
Lichtensteig

6. 13. 20. 27.
Littau-Dorf 25.
Le Locle 14.
Lugano 1.

Luzern 1.

Malleray 27.
Schaubuden

Maloja 9, v
Malvaglia 14.
Meien UR 22.
Meiringen 22.
Menznau 26.

Kilbi
Mesocco 17.
Montfaucon 13.
Monthey 8.
Mosnang 29.
Moudon 7.
Muotathal 14.23.
Murten 1.
Näfels 12. 13.

Kirchweih
Schaubuden

Neu St.Johann
23.

Niederuzwil 11.
12. Schaubud.

Oberiberg 21. v
Oensingen 18.
Oerlikon 30.
Oey-Diemtigen

28. v
Olivone 15.

Ölten 6.
Orbe 2. 9. 16. 23.

30.
Oron-la-Ville 1.
Payerne 16.
Plaffeien 15.18.
Les Ponts-de-

Martel 28.
Pruntrut 20.
La Punt 27. v
Rebstein 5. Kilbi
Reconvilier 6.

Schaubuden
Rehetobel 17.18.

Schaubuden
Reichenbach b.

Frutigen 20.
Reinach AG 2.
Reinach BL 28.
Riffenmatt 2.
Risch 5. Kilbi
Rorschach 24.

25. 26. Schaub.
Rothenthurm 20.
Rotkreuz 26.

Kilbi
Ste-Croix 15.
St.Niklaus 27.
Saanen 6.
Safien-Thal-

kirch 2. v
Saignelegier 7.
Sargans 28.
Sarnen 13. v
Schaffhausen 4.
Schangnau 21.
Schöftland 1. vs
Schönengrund

28.
Schüpfheim 6.
•Schwarzenburg

23.
Schwellbrunn

27.
Schwyz 6. 27. v
Scuol/Schuls

29. v
Siebnen 26. 27.

28. Schaubud.
Solothurn 13.
Stäfa 25.-27.

Kilbi Schaub.

Stalden VS 25.
Stein AR 28.
Sumiswald 24.
Steckborn 13.
Sursee 4. 5.

Kirchweih
7. 14. 16. 21. 28.

Tavannes 16.
Thun 4. 5. 7. 8.

21. 29.
Thusis 15.
Tiefencastel

13. 30.
Trogen 12. 13.
Unterägeri 5. 6.
Unteriberg 17.
Unterkulm 10.
Unters chächen

29.
Unterseen 22. v

24.
Unterwasser 4.
Urnäsch 30.
Valchava 20.
Vättis 13.
Les Verrières 21.
Villa 20.
Vorderthal 20.
Wald AR 24.
Wassen 28.
Weinfelden 8.29,
Werthenstein 4.
Wettingen 29.
Wil SG 7.14.

21. 28.
Willisau 30.
Winterthur-

Veltheim 26.
Kilbi

Yverdon 28.
Schaubuden

Zermatt 20.
Zofingen 9.
Zug 6. 7.
Zürich 11.—13.

Knabensch.
Zurzach 6.
Zweisimmen

7. 14.

Die Wintersaat ist die beste, die 8 Tage vor
oder nach Michaelis geschieht.



X. QBeinmonat
C-Lauf

Aufg. I Untrg.
Himmels-Erscheinung

und mutmassl. Witterung
Tages-
Länge

greitag
©am«
©onnt

Mi»1 Dfomigi
2 geobegar fa
3 17. Dffofenfr.'gefl fa

17.53

18.16
18.39

4.07
5.16
6.27

S5orberrfcbenb

9 unt. d (§) fonnige
2.10 guitte

1143
11.40
11.37

39. Vom Wassersüchtigen Luk. 14 Sonnen-Aufgang 6.23 Untergang 18.00

onont
©ien«
onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

4 gran^
5 «piaâib
6 angela
7 Jubitb
8 pelagius,
9 ©ionie

io 18. ©ibeon

ft*
ft*
Ä

.mg*..

40. Vornehmstes Gebot Matth. 22

19.04 7.40
19.31 8.54
20.03 10.10
20.42 1.1.25

21.30 12.38
22.27 13.43

23.34 14.39

rung.
Çd9

unter
Otogen.

P», &, © in ©rbnäbe
©0.28 ©ann

Sonnen-Aufgang 6.33 Untergan

11.33
11.30
11.27

1124
1121
11.17

1114
17.47

onont
©ien«
onittro

11 33urfbarb
12 ©erolb
13 jvolman

anbrucb be£ Sage£ um 5.08

m
m
¥

0.46
2.01

15.26
16.03
16.34

abfcbieb um 19.07

©on«
greitag
©am«
©onnt

14 #ebroig
15 Sberefia
16. ©allu£
17 19. oujîué

¥ 3.16 17.01

ti 4.29 17.25

ti 5.41 17.48

üb 6.51 18.11
41. Vom Gutschlägigen Matth. 9

9 roirb recbtläufig 11.11

folgt 11.07

fcböne^ 1104
alter QBeinmonat 14.

unb 11.01

àiemlicb 10.57

roarme^ 10.54
10.51

Untergang 17.34

$d-C
9^c
105, WC

Sonnen-Aufgang 6.43

onont
©ien«
Onittro

©on«
greitag
©am«
©onnt

18 gufaé
19 gerbinanb
20 <2Benbelin

21 Urfula
22 ^orbula
23 ona|imu£
24 20. ©alome

93t
93t
Jk

8.01 18.35
9.08 19.02

10.14, 19.33
11.17 20.10
12.14 20.52
13.06 21.42
13.51 22.37

%dC, ntf<§>,ÇOnorgenjl
"Better.

&d€ ©egen
CMC, WC bat
ü, 9^ ©nbe

w, C in ©rbf. <§) in 1\[
be£

10.48
10.44
10.41
10.37
10.34
10.30
10.27

42. Hochzeitliches Kleid Matth. 22 Sonnen-Aufgang 6.54 Untergang 17.21

onont
©ien«
Onittro

©on«
greitag
©am«
©onnt

25 $ri«>in
26 armanb, aiina
27 ©abina
28 ©imon, Jubä
29 9iar5iffu£
30 aioté
31 21 Wolfgang

Jk 14.29 23.37

Jk 15.01 —.—
15.29 0.41
15.55 1.47

** 16.18 2.56

<** 16.41 4.06

ft* 17.05 5.19

1.09, Cf d¥
ononat^

arigt
ficb

angenebmeé

#erbft*
roetter.

10.23
10.20
10.17
10.14
10.11
10.08
10.05

43. Königssohn krank Joh. 4 Sonnen-Aufgang 7.04 Untergang 17.09

Vollm. d. 3. sonnig. Letzt. Viert, d. 10. Regen. Neum. d. 17. warm. Erstes Viertel d. 25. schön.
Mitte des Monats geht 9 nach 6 h auf, cf vor 20 h unter, % vor 19 h unter, tj vor 18 h unter.



Okt., 31 Tage

1...

2...

3.

4...

5.

6..

7...

8.

9

10..

11.

12

13.

14

15

16

17

18.

19..

20

21.

22..

23

24..

25..

26.

27..

28.

29.

30

31

Aarau 20.
Aarberg 13. 27.
Adelboden 7.
Affoltern a.A.31.
Aigle 9. 30.
Alt St.Johann 5.

Altorf 12. 14.
Altstätten SG

7. 14. 21.Gros-
ser Herbst-
Hauptviehmarkt,

28.
Ambri Sopra 16.
Amriswil 2. 3.

6. Schaub., 20.
Amsteg 5.
Appenzell

5. 6. 20.
Aquila 1.
Arth 24. 25.

Schaubuden
Bad Ragaz 18.
Bagnes 13.
Basel 6., 13.

Flohmarkt
Herbstmesse
23.Okt.-7.Nov.

Bauma 1.
Berneck SG 30.
Biasca 4.
Biel 14.
Boltigen 26.
Bremgarten AG

2. Schaubud.
Les Breuleux 26.
Brig 16.
Bulle 2. 3. 21.
Burgdorf

2. 3. 11. 14.
Cazis 28.
Château-d'Oex

14.
Châtel-St-Denis

17. 18.
Chur 5., 29. v
Comprovasco 8.
Couvet 29.
Davos-Platz 12.

Kilbi
Delsberg 19.
Dielsdorf 27.
Diesse 25.
Dietikon 16.17.
Disentis 18.
Dombresson 22.
Einsiedeln 4.
Eim 5. v
Engelberg 4. v
Entlebuch 20.
Erlenbach i.S.

8., 25. v
Erstfeld 27.
Eschenbach SG

16. 17. Kilbi
Schaubuden

La Ferrière 6.
Fischingen 11.
Fraubrunnen 4.

Schaubuden
Freiburg 4. vs
Frick 11. vs
Frutigen 25.V.26.
Gais 3. 4. Kilbi

Schaubuden
Gampel 20. v

Der Skorpion
n «„niWhWfïWfYpr<k .«•} *i i4 \\m,Wit

-a
4
m.--;¦~4fi>

f

Jahr- und Viehmärkte im Weinmonat

Gams 4. 25.
Gelterkindenl3.
Genf 27. Okt. b.

7. Nov. Salon
des arts
ménagers

Giubiasco 13.
Grabs 16.
Grafenort 4. v
Grenchen 1.
Grindelwald 11.
Grono 20.
Grosshöch-

stetten 27.
Schaubuden

Grüningen 9. 10.
Schaub. Kilbi
Histor. Markt

Heiden 8. 10.
Herisau 2.—5.

Herbstjahr-
mkt. Schaub.
1. 8. 15. 22. 29.

Hitzkirch 24. 25.
Holzhäusern 24.
Hundwil 11.
Huttwil 13.
Ilanz 12. 27. v
Ins 20.
Interlaken 13.29.
Isenthal 4.
Kaiseraugst 29.
Kaltbrunn 6. 7.
Kerzers 26.
Kreuzungen 2.

Flohmarkt
23. 24. Kilbi,
25. Schaubud.

Kriessern 7.

Küblis 14.
Lajoux 11.
Landquart 15. v
Langenthai 26.
Lauenen bei

Gstaad 2.
Laufen 5.
Lavorgo 9. v
Lenk i.S. 2.,

4. 26. v
Lenzburg 28.
Leuk-Stadt 5.

Leuk-Susten 26.
Lichtensteig

4. 11. 18. 25.
Liestal 20.
Le Locle 12.
Luzern 2.—17.

Schaubuden
4.—16. Messe

Malters 28.
Martigny 1.—10.

Comptoir de
Martigny

Meiringen 13. v,
14., 26. v, 27.

Messen 25.
Monthey 6.
Montreux-Les-

Planches 30.
Moudon 5.
Münster 8.
Muotathal 21.
Murten 6.

Naters 2.
Netstal 10.

Kirchweih
,Neu St.Johann

21.
Oberriet SG

3. Kilbi, 12. v
Oensingen 23. b.

25. Herbstkilbi
Schaubuden

Oerlikon 28.
Ölten 18.
Orbe 7. 14. 21. 28.
Oron-la-Ville 6.
Orsières 20.

Payerne 21.
Pfäffikon SZ

9.—11. Kirchweih
Schaub.

Plaffeien 20."

Poschiavo/
Puschlav 26.

Pruntrut 18.
Quinto 16.
Reconvilier 15.
Reichenbach b.

Frutigen 18.
Heiden 2.

Reigoldswil 2. 3.
Schaubuden

Reinach AG 7.
Reinach BL 26.
Riggisberg 29.
Rivera 30.
Romanshorn 27.
Rothenthurm

26. v
Rüthi SG

17. Kilbi
Ste-Croix 20.
St.Gallen

7.—IT. OLMA
Schaubuden

St.Immer 15.
Saanen 4. 27.
La Sagne 13.
Saignelegier 4.
Sargans 4.
Sarnen 6. 20. v
Sattel 19.
Schaffhausen 2.
Schanis 17. Kilbi
Schindellegi 25.
Schöftland 30.
Schübelbach

6. 12. v
Schüpfheim 4.
Schwarzenburg

21.

Schwarzenegg
7.

Schwyz 10. 11.
Kilbi

Scuol/Schuls 25.
Seedorf UR 7.
Sempach-

Station 23.
Le Sentier 2.
Le Sépey 8.
Siebnen 5.
Sitten 26.
Solothurn 10.

Schaubuden
Spiez 11.
Steckborn 11.
Stein a. Rh. 27.
Sursee 5. 12. 19.

21. 26.

Teufen 3. 4.
Schaubuden

Thun 5.19. 20.
Thusis 7.
Tiefencastel 21.
Töss 3. Kilbi
Turbenthal 25.
Unteriberg 18.
Unterkulm 29.
Unterseen 11. v,

13. 29.
Unterterzen 12.
Vers-1'Eglise 8.
Vevey 19.
Visp 19.
Wald ZH 26. 27.
Wangen a.d.A.

15.
Wattenwil bei

Thun 6.
Weinfelden

13. 27.
Wil b. Stans 7.,

8. v
Wil SG

5. 12. 19. 26.
Willisau 17. 18.

Kilbi Schaub.
Wohlen AG 18.
Wollerau 1.
Yverdon 26.

Schaubuden
Zofingen 14.
Zug 3. Kirchweih,

4.
Schaubuden

Zürich 7.
Zweisimmen

5., 27. v, 28.

Am Gallustag erwartet man noch einen Nachsommer.



XI. 'Sintermonat
Aufg.

¦Lauf
I Untrg.

Himmels-Erscheinung
und mutmassl. Witterung

Tages-
Länge

onont
©ien«
onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

44. Des

1 aller ^eiligen
2 silier ©eelen
3 Sbeopbil
4 ©igmunb
5 ©mericb
6 geonbarb
7 22. glorena

Königs Rechnung

ft*
ft*
Ä
UÉÊc

fi*
Matth. 18

17.31 6.34
18.01 7.51

18.38 9.09
19.24 10.26
20.19 11.37

2124 12.37
22.36 13.27

ft 13.58, Çdti anfange
oor*

berrfcbenb
C in ©rbnäbe, 9 ob. d <§>

fi, Sì, britereé,

lieblicbeé

10.02
9.58
9.55
9.52
9.49
9.46
9.43

Sonnen-Aufgang 7.15 Untergang 16.58

Onont 8 jvlaubi
©ien« 9 Sbeobor
onittro 10 gouifa
©on« il Onartin

greitag 12 ©mil
©am« l3 2Bibratb

anbrucb i>t$ Sage£ um 5.50

©onnt 114 23. griebricb
45. Vom Zinsgroschen Matth. 22

fi« 23.50 ,14.07

¥ —.— 14.39

¥ .1.05 15.06

ti 2.17 15.30

tl 3.28 15.52
SM
3ÜO 4.38 16.14

Slbfcbie;

C7.39

Çd%

5.46

¦Setter.
©<?

fommen
Sage

mit
tjdC, %d($>
n 18.21 alter QBintermonat 14

16.38 | ©cbnee* | 9.25

Sonnen-Aufgang 7.25 Untergang 16.50

9.40
9.38
9.35
9.32
9.30
9.28

albert, geopolb

Dtbmar
95ertbolb
©ugen
©lifabetb

Onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

46. Greuel der Verwüstung Matth

15

16

17

18

19

20 jMumban, ©bm. ££
2124. onariä Opfer J^

93t
93t

6.54 17.03
8.01 17.32
9.05 18.06

10.05 18.46
11.00 19.33
11.47 20.26
12.28 2124

24

16.11, ÇdC,$d€,%d(D
ScfC fall

unb
¥dC 5iemltcb

W,ü, CMC, 0 0b. d©
C in ©rbferne

falter
Sonnen-Aufgang 7.35 Untergang

9.22
9.20
9.18
9.15
9.12
9.10
9.07

16.42

onont
©ien«
Onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

22

23

24

25

26

27

28

©äcilia
Mcmtnß
©alefi
jvatbarina
$onrab
$eremia£

l. abo. ©erolb

ßb

ym»

>an»

9»

ft*

13.02 22.26
13.31 23.30
13.57 —.—¦
14.20 0.36
14.42 ¦ 1.44

15.05 2.54
15.29 4.07

<§)in^,^dè
21.06

9dâ

cftf®

Sitte*
rung.

©0

aeigt

47. Zeichen des Gerichtes Luk. 21

an*
bauernb

Sonnen-Aufgang 7.44 Untergang

9.04
9.02
9.00
8.58
8.56
8.54
8.53

16.37

onont
©ien«

29

30
agrifola
anbrea^

ft* 15.57
16.31

5.23
6.42

faltet
QBetter.

8.51
8.49

Vollm. d. 1. angenehm. Letzt. Viert, d. 8. heiter. Neumond d. 15. Schnee. Erst. Viert, d. 23. kalt.
Mitte des Monats geht 9 vor 17 h unter, cf nach 19 h unter, % nach 7 h auf, tj nach 5 h auf.



November, 30 Tage
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Der Schütz
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Jahr- und Viehmärkte im Wintermonat

Aarau 17.
Aarberg 10. 24.
Aeschi b. Spiez

1. v, 2.
Affoltern 1.

Aigle 20.
Alt St.Johann 16.
Altdorf 4. 9. 30.
Altstätten SG

4. 11. 18. 25.
Amriswil 3. 17.

Andelfingen 10.
Appenzell 3. 17.
Arbon 13.14.

Schaubuden
Aubonne 5.

Baar 13. 14. 15.
Kilbi Schaub.

Baden 2.
Baisthal 8.

Basel Herbstmesse

23. Okt.
bis 7. Nov.

Bern 11. bis'21.
MOWO, 20. bis
29. Messe Schaubuden,

22.
Zibelemärit

Beromunster 20.
Biasca 8.
Biel 11.
Bischofszeil 18.

21. Schaubud.
Breitenbach 15.
Brienz BE 10. 11.

Brugg 9.
Buchs SG 7. Kilbi

8.
Bülach 2.

Schaubuden
Bulle 11.
Burgdorf 4. 8.,

20. 21. Antiquit.
Cham 24.
Château-d'Oex 11.
Châtel-St-Denis

15.
Chur 28. Nov. bis

5. Dez. WWA

Delsberg 23.
Dielsdorf 24.
Diessenhofen 21.

Kilbi, 22. Schaubuden

Disentis/Mustèr
15.

Dongio 10.
Eglisau 11.
Einsiedeln 8.
Eim 2. v
Evolène 3. v
Flums 10.
Fraubrunnen 1.

Freiburg 8. vs
Frick 8.

Frutigen 18. v, 19.
Gais 2.
Genf 27. Okt. bis

7. Nov. Salon
des arts
ménagers

Giornico 5.
Giubiasco 17.
Gossau SG 20. bis

22. Gossauer
Chläusler,
Schaubuden

Grabs 15.
Grenchen 5.
Grüsch 3."
Herisau

5. 12. 19. 26.
Herzogenbuch-

see 15.
Hochdorf 17.
Ilanz 10. v
TnTTr.
Interlaken 17.

Kaiseraugst 26.
Kerzers 30.
Kreuzungen 6.

Flohmarkt
Küblis 9.
Langenthai 23.
Langnau i.E. 3.
Laufen 9.
Laupen BE 12.
Lenk i.S. 15. v
Leuggern 30.

Leuk-Susten 9.
Lichtensteig

2. 8. 15. 22. 29.
Le Locle 9.
Luzern 3.
Malvaglia 9.
Meiringen 15.
Mendrisio 11.12.,

14. Kilbi
Monthey 24.
Montreux-Brent

6. 10.
Moudon 2.
Muri AG 11.
Murten 3.
Müstair/Münster

16.
Neu St.Johann

18. v
Niederbipp 3.
Nods 29.
Le Noirmont 8.
Oberstammheim

1.
Oensingen 29.
Oerlikon 25.
Ölten 15.
Orbe 4. 11. 18. 25.
Oron-la-Ville 3.
Ossingen 18.

Payerne 18.
Pfäffikon SZ 23.
Pfäffikon ZH 9.

Pruntrut 22.
Reconvilier 19.
Reichenbach bei

Frutigen 9.
Reinach AG 4.
Reinach BL 30.
Rheineck 6. 7.

Schaubuden
Riggisberg 26.
Rolle 19.
Saanen 15.
Saignelegier 9.
Sargans 9. v
Sarnen 18.
Schaffhausen

6. 17. 18.
Schiers 23.

Schüpfheim 2. 11.
Schwarzenburg

18.
Schwyz 15. 29.
Scuol/Schuls 22.
Seengen 2.
Siders 22.
Sissach 17.
Sitten 2. 16.
Solothurn 8.
Stäfa 18. 19.
Stans 17.
Steckborn 7. 8.

Schaubuden
Sumiswald 5.
Sursee 2. 9., 11.

Gansabhauet,
16. 18. 23. 30.

Thal 13. 14.
Schaubuden

Thun 2. 10. 16.
Thusis 8.
Tiefencastel 22.
Travers 1.
Trübbach 10.
Unterseen 17.
Uster 25. 26.
Uznach 27.
Vers-1'Eglise 8.
Vevey 30.
Visp 10.
Weinfelden 10.

Schaubud., 24.
Werthenstein

6. 7. Schaubud.
WilSG

2. 9., 13. 14. 16.
Schaub., 23. 30.

Wilchingen 21. 22.
Schaubuden

Wildhaus 9.
Willisau 25.
Winterthur 4.,

19.—28. Messe
Yverdon 30.

Schaubuden
Zofingen 11.
Zürich 3. 4.
Zurzach 8.
Zweisimmen 9.16.

Wässert man im Wintermonat die Wiesen nicht,
so gibt's wenig Heu.



XII. ©briftmonat
C

Aufg.

Lauf
I Untrg.

Himmels-Erscheinung
und mutmassl. Witterung

Tages-
Länge

Onittro

©on«
greitag
©am«
©onnt

1 £>troin
2 £aoer
3 gu^i
4 barbara rv#.
5 2. abo. abigail ££

48. Johannes im Gefängnis Matth.

17.13 8.02
18.05 9.18
19.09 10.26
20.21 11.23
21.37 12.07

li

ft 122 auf
Si, Çd9, C in ©rbnäbe
F\ Sage mit

milber

i.47

1.45

1.44

ì.43

1.41

Sonnen-Aufgang 7.53 Untergang 16.34

onont
©ien«
onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

67iitolau$
7 ©nocb, agne£
8 onariä ©mpf.
9 Sillibalb

10 Salter
11 <Salbemar
12 3. abo. Ottilia

¥
¥tititi
üb

49. Zeugnis Johannes Joh. 1

22.54 12.43

—¦.— 13.12
0.08 13.36

119 13.59
2.29 14.21
3.37 14.43
4.44 15.07

<Sitterung, 8.40

C 16.54 8.39

Çd¥ jebOCb 8.37

9c/¥ roenig 8.36
©onnen« 8.35

tjdc 8.34
fcbein, 8.33

Sonnen-Aufgang 8.00 Untergang 16.33

Onont 113 gu^ia, 3ofl $
anbrucb btß Sageé um 6.23

©ien«
onittro
©on«
greitag
©am«
©onnt

14 OUflaé $
i5#ronfûfï.,abrab. $
16 abelbeib $at
17 9ìotfer, gasarne ß2K
18 "Sunibalb J^
19 4. abo. Ttemefi J^

50. Rufende Stimme Luk. 3

5.50 | 15.34 | %d€, £dC 8.32

abfcbieb urn 18.11 2llter ©briftmonat 14.

folgen 8.31

10.19,9tfC,¥dC,?p.<§)<g. 8.31

13,9^c neblige. 8.30
W 8.30
C in ©rbferne ©£ 8.30

<§)d¥, CftfC 8.29

Sonnen-Aufgang 8.05 Untergang 16.34

6.55 16.06
7.57 16.43
8.53 17.27
9.44 18.18

10.27 19.14
11.03 20.15

onont
©ien«
Onittro

©on«
greitag
©am«
©onnt

20 acbilleé
21 Sbomaé
22 gloriata
23 ©agobert
24 abam, ©oa
25 ©brifftag
26 ©. n.QB., ©tepb-

ßb 11.34 2118
)nt» 12.00 22.22
yao. 12.24 23.28

** 12.45 —.—

** 13.07 0.35

ft* 13.29 1.44

ft* 13.54 2.56
51. Beschneidung Christi Luk. 2

aeigt 8.29
8.29

® in ^ QBinter^anf. 8.29
3 15.18 Mvt,tftttZa$ 8.29

ficb 8.29

trübet, 8.29

regnerifcbeé 8.29

Sonnen-Aufgang 8.09 Untergang 16.38

onont
©ien«
onittro
©on«
greitag

27 3ob. ©oangelifî "jft
28 jftnbleintag •$
29 Öonatban hS
30 ©aoib HS
31 ©iloeffer rr*'

14.24 4.11
15.00 5.30
15.47 6.48
16.45 8.03
17.56 9.07

QBetter;

^uroeilen

Ci.©rbn.a.30.©e5. falte
ft 12.34, fò,$ot. confient.
9 abenbffern Sage.

3.29

3.30

3.30

3.31

3.32

Vollm. d. 1. kalt. Letzt. V. d. 7. mild. Neum. d. 15. neblig. Erst. V. d. 23. trüb. Vollm. d. 30. kalt.
Mitte des Monats geht 9 nach 17 h unter, cf vor 20 h unter, %. vor 6 h auf, tj vor 4 h auf.



Dezember, 31 Tage
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Der Steinbock
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Jahr- und Viehmärkte im Christmonat

Aarau 15.
Aarberg 8. 29.
Aigle 18.
Allschwil 4.
Altdorf 2. 14. 16.
Altstätten SG

2. 9. Nikiaus-
Jahrmarkt,
16. 23.
Heiligabend-Markt, 30.

Amriswil 1. 15.
Appenzell 1.

Klausmarkt, 15.
Aubonne 3.
Beckenried 4.
Biel 16.
Boltigen 9.
Bremgarten AG 18.

Brugg 14.
Bulle 2.
Burgdorf 2. 9. 13.
Chätel-St-Denis 20.
Chur 28. Nov. bis

5. Dez. WWA
Comprovasco 20.
Dangio 7.
Delsberg 21.
Dielsdorf 22.
Einsiedeln 6. v
Faido 1.

Flawil 4.
Flums 14.
Fraubrunnen 6.
Frauenfeld 4.—6.

Schaubuden
(Klausmarkt)

Freiburg 4., 6. vs
Frick 13. vs
Frutigen 23.
Gais 7.
Gams 6. 20.
Giubiasco 13.
Grenchen 3.
Gstaad b. Saanen 8.
Herisau 3.

10. Klausmarkt,
17. 24. 31.

Huttwil 1. 29.
Ilanz 1. 28. v
Ins 22.
Interlaken 21.
Jenaz 8.
Kaiseraugst 31.
Kerns 1.
Kerzers 21.
Langenthai 21.
Langnau i.E. 8.
Laufen 7.
Lenzburg 9.

Lichtensteig
6. 13. 20. 27.

Le Locle 14.
Luzern 1.
Martigny-Bourg 6.
Meiringen 2.

Monthey 7. 29.
Moudon 7. 23.
Murten 1.
Neu St.Johann 9. v
Ölten 20.
Orbe 2. 9. 16. 23. 30.
Oron-la-Ville 1.

Payerne 16.
Pollegio 15.
Pruntrut 20.
Reichenbach bei

Frutigen 14.
Reiden 4.
Reinach AG 2.
Saignelegier 6.
Sargans 14. 31.
Schüpfheim 6.
Schaffhausen

4. 11. 18.
Schwarzenburg 16.
Schwyz 13. v
Solothurn 13.
Steckborn 13.
Sumiswald 31.
Sursee 6.

Klausmarkt, 7.14. 21. 28.
Thun 7. 15. 21.
Thusis 6.
Unterseen 21.

Weesen 18.
Weinfelden 8.

Schaubuden, 29.
Wil SG 7. 14. 21. 28.
Willisau 20.
Winterthur 2.
Yverdon 28.

Schaubuden
Zofingen 16.
Zug 7.
Zweisimmen 9.

Wenn es um Weihnacht ist feucht und nass,
so gibt's leere Speicher und leere Fass.


	Das Jahr 1982 ist ein Gemeinjahr von 365 Tagen

